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ZNU-Standard Nachhaltiger  
Wirtschaften
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Z E I TG E M ÄS S U N D ZU K U N F T SW E I S E N D  

Nachhaltigkeit ist das bestimmende Thema unserer Zeit. 
Man spürt es in der Gesellschaft. Und man erkennt es an 
der wachsenden Zahl von Nachhaltigkeitsanforderungen 
verschiedenster Initiativen weltweit. GRI, ISO 26000, UN 
Global Compact, Deutscher Nachhaltigkeitskodex, BSCI, 
FAO/SAFA, GSCP u.v.m. 
ZNU-Standard Nachhaltiger Wirtschaften bündelt relevante 
Nachhaltigkeitsanforderungen an Unternehmen für alle 
Branchen – von der globalen bis zur lokalen Ebene. 

D E R S TA N DA R D F Ü R M E H R N AC H H A LT I G K E I T

Der ZNU-Standard Nachhaltiger Wirtschaften verbindet 
standortbezogen Nachhaltigkeitsanforderungen auf Unter-
nehmens- und Produktebene, B-to-B dient er dem effizi-
enteren Informationsaustausch mit relevanten Anspruchs-
gruppen. 
Der ZNU-Standard Nachhaltiger Wirtschaften als Manage-
mentsystem fordert und fördert nachhaltigeres Wirtschaf-
ten und macht Nachhaltigkeit dadurch umsetzbar und 
messbar.

Nachhaltigkeit ganz nach dem Geschmack Ihrer Branche.
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Ü B E R B L I C K –  Z N U - S TA N DA R D N AC H H A LT I G E R W I R T S C H A F T E N

Standardgeber ist das ZNU – Zentrum für 
Nachhaltige Unternehmensführung.
Das ZNU ist ein anwendungsorientiertes 
Forschungsinstitut in der Fakultät der 
Wirtschaftswissenschaft der Universität Witten/
Herdecke und versteht sich als wissenschaftlich 
neutrale Plattform.  
Um die Aktualität und Praxisnähe des Standards 
zu sichern, wurde dieser in einem breiten 
Stakeholderprozess gemeinsam mit Wirtschaft, 
Wissenschaft und Zertifizierern entwickelt. 
Dieser fortlaufende Prozess gewährleistet die 
Anwendbarkeit vom kleinen Biounternehmen bis 
zum globalen Konzern.

Nutzen für Ihr Unternehmen:

 · nachhaltige Aktivitäten werden nach innen und 
außen sichtbar

 · Erleichterung der Messbarkeit und Handhabung 
auch für KMUs

 · glaubwürdige Kommunikation gegenüber 
Kunden/Lieferanten und anderen 
Anspruchsgruppen

 · Bündelung der Nachhaltigkeitsanforderungen 
von Kunden/Endverbrauchern

Nutzen für Kunden:

 · effiziente Nachhaltigkeitsüberprüfung von 
Lieferanten

 · Förderung einer nachhaltigeren Produktgestaltung

 · Minimierung des Reputationsrisikos gegenüber  
kritischen Anspruchsgruppen

I H R E VO R T E I L E D U R C H E I N E Z E R T I F IZ I E R U N G
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Integration / persönlicher Beitrag

Bildung / Lernprozess

Handeln

Dialogkultur

Kommunizieren

Denken

Früherkennung

Philosophie / Werte

Ziele / Meilensteine

Diagnose / Leistung

Messen

Wie gestalten Sie nachhaltige Unternehmensführung?

Was unternehmen Sie konkret in den Handlungsfeldern?

Innovation

Qualität

Daten

Ehrliche Werbung

Fairer Wettbewerb

Regionales Engagement

Beschaffung

Faire Bezahlung

Gerechte Wertschöpfung

Wirtschaft

Klima

Energie

Verpackung

Abfall

Wasser

Boden

Luft

Biodiversität

Tierwohl

Umwelt

Arbeitssicherheit

Gesundheit

Menschenrechte

Kultur der Vielfalt

Demografie

Soziales
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TÜV Rheinland Cert GmbH
Am Grauen Stein
51105 Köln
Tel. +49 800 888 2378
Fax. +49 800 888 3296
tuvcert@de.tuv.com
www.tuv.com/znu

N AC H H A LT I G K E I T R U N D U M I H R E 

U N T E R N E H M E N SA K T I V I TÄT E N

Der ZNU-Standard Nachhaltiger Wirtschaften als 
Managementsystem fördert nachhaltigere Prozesse und 
Produkte und überprüft die Fortschrittsdynamik jährlich. 

Er ermöglicht die systematische und kontinuierliche 
Verbesserung der Performance in den Dimensionen 
Umwelt, Wirtschaft und Soziales und baut dabei auf bereits 
bestehende Systeme in Ihrem Unternehmen auf.

 VO R B E R E I T U N G 
Z E R T I F IZ I E R U N G

 VO R AU DI T
(OP T IO N A L )

Z E R T I F IZ I E R U N G
JÄ H R L I C H E 

Ü B E RWAC H U N G

D E R PR O J E K T V E R L AU F E I N E S Z E R T I F IZ I E R U N GSV E R FA H R E N S

Wer Zukunft gestalten möchte, findet Gleichgesinnte, die für Wertesysteme  
einstehen. So haben wir uns entschieden, nach den Prinzipien des Global  
Compact der Vereinten Nationen zu agieren.  

Seit 2006 verpflichten wir uns zu ökonomisch und sozial verantwortlichem  
Handeln – und dessen Nachweis. 

Die zehn Prinzipien des UN Global Compact unterstreichen unsere Vorstellung von 
Respekt, Chancengleichheit und dem Aufbau universeller Werte.

N AC H H A LT I G K E I T M I T T E L S D E R PR I NZ I P I E N D E S U N G LO BA L C O M PAC T
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